
On&rnStudtUTTl *ür ^ oio *,nc' Chor, Repetition studierter Partien, EnsemDiestudien,
V7|jci naiuuiun Vortragsabende, Aufiünrung ganzer Opern, Gesangsunterrichtnach
bewährter Methode. Eigene Probebühne. Beste j^J nA|%AM^i<>#lt Elis ibeth-
Engagementsverbindungen. Sprechzeit: 1—2Uhr-. ^u3« JK^sSjtSITl&BSCIl Strasse 55

Riquet-Tee
von Millionen getrunken

Abonnement
Spielzeit 1913-1914.

Die Abonnements-Quittungen der am
15. Dezember fälligen

IL Rate:
liegen im Theaterbüreau Eingang Hof¬
gartenseite Zimr. 62 zum Abholen bereit.

Das Bureau ist geöffnet:
Vormittags von 9 1/.,-— ll 1/, Uhr
Nachmittags „ 4—6'/ 2 „

in i

—

Vereinigte Werkstätten für Kunst
im Handwerk A.-G.

Ausstellung Hamburg
Barkhof Haus Nn 1.

=

II 111



Musikalien! S franz Suppan, Oststrasse 122Neu eröffnet
Ecke Grupellostr.
7 Schau"enstrr pianos!
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Ijotel Xaiserhof
Kaiser-Wilhelmstr. 23, 2 Minuten
vom Hauptbahnhof-Telephon 1222
Ys Liter hell oder dunkel 28 PI., Vi Liier
50 PI. — Vorzügliche preiswerteKüche

| Hugo Bierhoff |
g Hof-Konditorei und Cafe" §
Gj Feinffes |
s Besfellungs« und Verlane! ■Gefchäft j[
3 ertthlaKfges(Jäte S
j£ Konfitürennur erfter Firmen §
| 1907 Silberne Sfaatsmedaüle S
jx BreTteftrafteV*• Fernruf7255,7256 »1 1

Julius Baedeker
8 Gegr. 1860 G. m. b H. Teleph. 102

g Buch-, Kunst -
§ und Landkartenhandlung
8 Jetzt: Blumenstr. 19, am Königspl.
§ Sämtl. Opern- u. Operettentexte
8 käuflich und leihweise zu haben

W. Iljelen» Jansen
Musikalien »fjanblung unb Derlag
Telephon756 Blumenstr. 14

Sämtliche
KlaDier»fluszüge

u. Textbücher
stets auf

Cager

«■■■■■■■OBIIDBBBItllNUB

Referpierf für
Hermann Hlahler,

Bismarckiirafje

B
El
B

Lipton Tea Room
= Königsallee 28, I. Etage =f=

Dienstags und Donnerstags
5Uhr-Tee mit Konzert

Abonnement 2 Abonnement
Mittwoch, den 10. Dezember 1913:

Herodes und Mariamne
Eine Tragödie in 5 Akten von Friedrich Hebbel.

Spielleitung: Bela Duschak.
PERSONEN:

König Herodes............Hugo Bauer
Mariamne, seine Gemahlin........Gisela Hawelka
Alexandra, ihre Mutter.........Ida Ravenau
Salome, Schwester des Königs......Grete Feising
Soemus, Statthalter von Galiläa......Robert Scholz
Joseph, Vizekönig in Abwesenheit des Herodes Robert Herraans
Sameas, ein Pharisäer.......... Hellmuth Pfund
Titus, ein römischer Hauptmann......Robert Nonnenbruch
Joab, ein Bote............Erich Ponto
Judas, ein jüdischer Hauptmann......Otto Busch
Artaxerxes i Ernst Herz
Moses ( Diener..........Ernst Bedau
Jehu \ Paul Hermann
Silo, ein Bürger........... . Jahn Hofknecht
Serubabel ( _. ...„ Emil Wirth
Philo, sein Sohn | aus Galllaa ......Willy Beuger
Ein römischer Bote..........Alfred Kruchen
Aaron, ein Richter...........Heinrich Gärtner

[ Willy Beuger
Drei Könige aus dem Morgenlande . | '.-.,,. ■ j Max Wogritsch

f Arthur Schetter
Richter, Gäste, Gefolge. — Ort: Jerusalem. Zeit: Um Christi Geburt.

Nach dem 3. Akte findet eine längere Pause statt.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.j
Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7 1/,, Uhr. Ende uugef. 10 B/4 Uhr.

HERZ-
Stiefel

Herz-Spezial-Stiefel16.50
Damen-Abend-Schuhe
Herren-Lack-Stiefel
Stets das Neueste!

SchuhhausSilbermann
Ecke Grabenstraße

Sie bedeutendsten Künst¬
ler der Welt singen für das
Grammophon
Vorführg.sämtl. Platten

ohne Kaufzwang.Katalogekostenlos

Grammophon-Spezialfalls%£
Düsseldon nur Königsallee 78

.

Pianola-Pianos j3*£*
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Flügel;
Pianos,
Pianolas

8°c aoo

P

aul Braess, Düsseldorf SgEÄhS
Teppiche, Dekorationen, Polstermöbel,OripnffpnnfrflP IIPersönlicher Ein-
Gardinen, ülöbel- u. Dekorationssfoffe VI 'C»»CHH IUIC IIkauf im Orient.

DUSSELDORF

Vornehmes Familien- Hotel
€Ugantes erstklassigesWeinrestaurant

Am Corneiiuspiaizyfateriean gar v UngarischeIjauskapelle
Park-Hotel

Palal>rjotel
Breibenbadier fjof

Uornehmes Reftaurant
Cxi

---------- Stabtbüche ----------
Soupers

nor unb nach bem Theater
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8ocz =o8
Düsseldorf, Graf-Adolf %U :3»<- II
gegenüber Königsallee u. Cafe" Corso) — Telephon 4225

Spezialgeschäft für degante Damenhüte.



l¥i11dlf*t aMl{!<lfl0ltfl0 Lm&se.aOfi,^na'iouensaabe öi, ie;epnün mu
^Illlwlli ^c!k*-aWlaII»l?» Ausbildung in allen Zweigen der Musik, Konzerigesang,
Oper, Schauspiel Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir.]A.Wa :deck, Sprechzeit von 4—5 Uhr

E.Schmitz & Co.
Alleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößere Verkaufsräume

& £ 2 £ = 2

1 2 £2
c* " c ca.'Sr
m 2 ~ 'S -

1 SöTä
2 J 5

l
£a,xx:

Donnerstag, 11. Dezember
abends 7V 2 Uhr, Ab. &:

Doktor Klans

Freitag, 12. Dezember
abends 7 J/, Uhr, Ab. 4

IVB«an«»»

Samstag, 13. Dezember
ab 7 Uhr, flußerAbonnement:
Volkstüml. Vorstell, zu ermäßigten Preisen

Wilhelm Teil

Sonntag, 14. Dezember
abends 7 Uhr, Ab. £>

Otheie« (Oper)

Um
Sprache!

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93
Telephon 752.

Vnv diplomierte
J1UI Lehrer

Übersetzungs-
Bureau.

DolmetsJien.

2L B -o<3L"Vü r «3ES.arl^>,^^ir, Tel. 7728, Klosterstr.14a, Gegr. 1875
ni ry> von GJtOTltlAN, STEINWE G Nachf., G. ADAM, F. THOKMETt

HCl 6 a IL Kl all OS R. UVV £ SOHN, SCHIEVMAYEK £ SOHNEHARMONIUMS CLAVIOLAS

Albert 6uba Uacij folger, Pelztoarenfabrik, 6rabenftra|je 24—26

Käthe MOOrffläHtl erteilt Unterricht in Stimmbildungund Sprechtechnik
Berger-Allee 7 W- Telefon 3824 WICHTIG für kranke Stimmen sowie für alle, deren
(Diplomiertvon Frl. A. Kuypers,". Berlin) Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.



JWUSIK-JMK der Musik, Konzertgdsano,
bk, Sprechzeit von 4—5 Uhr

Käthe Moc
Berger-Allee 7 V- '
(Diplomiertvon Frl. A. 1!

mitz&Co
estraße 35

brecher Nr. 3895 '

lialgesehäft
iseartikeln u.

Lederwaren

rgrößer'e Verkaufsräume

lerne
Si irac

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93
Telephon 752.

Jfur diplomierte
Lehrer

Übersetzungs-
Bureau.

Dolmets_iien.

|osterstr.14a, Gegr. 1875
ihf., G. AVAM, F. THOHMEH
SDMAYEK <t SOHNE
1— CLAVIOLAS ----------

benftrafie 24—26

jildung und Sprechtechnik
|en- sowie für alle, deren

ihrer Stimmittel fordert.
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